
Feuerwehrflamme lodert - Junge Aktive übernehmen Verantwortung  
 
Bericht von Josef Eder 
 
Wolfgang Fröhlich wurde bei der Jahreshauptversammlung (mit integrierter Dienstversammlung) für weitere 
sechs Jahre als erster Kommandant der Feuerwehr Graßlfing bestätigt. Neuer zweiter Kommandant ist 
Wolfgang Wilhelm. Franz Fröhlich, stellte sich nicht mehr zur Wahl. Mit Simon Eder wurde ein junger Aktiver 
als dritter Kommandant gewählt. 
 
Erster Vorsitzender des Feuerwehrvereins bleibt für weitere drei Jahre Josef Eder. Mit Lukas Kopernik und 
Theo Brantl jun. sind zwei Zwanzigjährige die neuen Stellvertreter. Stefanie Ehemann führt weiterhin die 
Kasse. Ihre Revisoren sind jetzt Melanie Steindl und Heidi Höfler. Benjamin Datzer, er war ein Periode 
zweiter Vorsitzender, fungiert jetzt anstelle von Steindl mit Rainer Kühne die Protokolle. Letzterer ist 
Internetbeauftragter und Schlüsselverwalter.  
 
Die Wahl leiteten Pentlings Bürgermeisterin Barbara Wilhelm, Kreisbrandmeister (KBM) Hans 
Hopfensperger und Pfarrer Stefan Haimerl. Einstimmig nahm die Versammlung die modifizierte 
Vereinssatzung mit der neuen Geschäfts- und Ehrenordnung an. Der Zuschuss für ganztägige 
Gründungsfeste wird von zehn auf zwanzig Euro erhöht. 
 
Die 28 Aktiven der Wehr wurden zu zwölf Einsätzen gerufen. Es waren vier Brände, zwei Verkehrsunfälle, 
ein Lkw-Brand, Ölspuren und Sicherheitswachen. Mit 285 Stunden war die Wehr mehr gefordert als 2015 
(185). Für die Tagesalarmsicherheit stehen im Schnitt neun Aktive zur Verfügung. Ansonsten sind in der 
Spitze siebzehn bei Alarm einsatzbereit.  
 
Das Leistungsabzeichen Löschangriff bestand eine Gruppe. „Die aktive Mannschaft ist jung und 
hervorragend ausgebildet“, sagt der neue Feuerwehrbedarfsplan aus. Das Tragkraftspritzenfahrzeug wird 
von 3,5 auf 3,88 Tonnen aufgelastet. Bei der Beschaffung vor vierzehn Jahren erfüllte es die errechnete 
Gewichtsnorm. „Ein Austausch der Tragkraftspritze (Rosenbauer Fox II) wird in den nächsten Jahren 
unumgänglich sein“, sagte Kommandant Wolfgang Fröhlich.  
 

Dreizehn Feuerwehranwärter (sechs Damen) zählt 
die Jugendgruppe. Vier Neue haben sich 
angemeldet. Zwei sind zu den Aktiven übergetreten. 
Die bayerische Jugendspange wurde mit Matting, 
Pentling und Großberg abgelegt. Dabei war man 
beim Berufsfeuerwehrtag in Bad Abbach. Ein 
Schnupper- und Werbetag, Bowlingabend und zwei 
Tage in der Hanslberghütte standen ebenfalls auf 
dem Programm. Geplant ist die Jugendflamme I. 
Derzeit sind zwei Damen bei der modularen 
Truppmannausbildung, so Jugendwart Matthias 
Hassmann, den sein Stellvertreter Simon Eder 
unterstützt. 
 
„Euch zeichnet die Einsatzstärke und die junge 
Mannschaft aus. Die Flamme Feuerwehr lodert bei 
Allen“, lobte Bürgermeisterin Barbara Wilhelm ihre 
Heimatwehr. Die stete Einsatzbereitschaft hob 
Kreisbrandmeister Hopfensperger hervor. Ehemalige 
Aktive, die im Ort zugezogen sind, sollten als 
Quereinsteiger wieder gewonnen werden.  
 
Vorsitzender Josef Eder berichtete, dass sich die 
Wehr einen Anhänger im Wert von 4500 Euro 
angeschafft hat.  
 

  
Allgemeine Übungen: 101 Tage mit 1950 
Einsatz-Stunden. Technische Hilfeleistung; 
Retten aus Höhen und Tiefen; 
Absturzsicherung, Wärmebildkamera, Spezielle 
Weiterbildung der Maschinisten (Albert Schiegl). 
 
Fahrsicherheit: am ADAC-Gelände mit Ein-
satzfahrzeug; Blaulichttraining und Fahrzeug-
beherrschung für Maschinisten vor Ort mit dem 
Kfz-Sachverständigen Gerhard Hertel. 
 
Atemschutz: Neun aktive Träger: 2017 plus 
zwei. Zehn Übungen und Einsätze.  
 
Erste Hilfe Kurs am Kind: 12. April um 18.30 
Uhr. Unkosten 15 Euro. Anmeldung auch für 
Nichtmitglieder bis. 7. April bei Wolfgang 
Fröhlich. 
 
Gründungsfeste 2017: FFW Hemau und 
Saalhaupt; 20 Jahre Partnerschaft Gemeinde 
Pentling mit Corciano.  
 
Vorschau:Die Feuerwehr Graßlfing feiert von 9. 
bis 11. Juli 2021 ihr 150-Jähriges Bestehen. 

 
Die Stockschützen holten Platz zwei bei der Gemeindemeisterschaft sowie der Meisterschaft des 
Kreisbrandmeisterbezirks Süd II.  



Walter Engelmann hat an vier Tagen kostenlos Räume ausgemalt. Der Schulungsraum der Feuerwehr war 
an 50 Tagen von externen Gruppen belegt. Der dritte Feuerwehrball in der Walba war Wochen vorher 
ausverkauft. Im Winter gab es eine Tagesskifahrt.  
 
Heuer im Herbst wird der Flughafen München besichtigt mit einer Stippvisite zur Freiwilligen Feuerwehr 
Graßlfing (Stadt Olching). Auch soll  heuer noch ein Defibrillator angeschafft werden. 
 


